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Amriswiler Aspekte

Hotelzimmer sind in Amriswil rar. Umso schöner, dass

gleich beim Bahnhof Oberaach dieses Jahr eine neue pen-

sion die türen für Feriengäste geöffnet hat. Das von Heidi

kellenberger und klaus estermann übernommene Haus

sonnegg wurde liebevoll renoviert und verfügt über zwölf

einzelzimmer sowie zwei Doppelzimmer.

Zwei Jahre haben die beiden aus der Innerschweiz stam-

menden Wahl-Zürcher Heidi Kellenberger und Klaus Ester-

mann nach der passenden Immobilie für ihr geplantes Gäs-

tehaus-Projekt «für Ruhe und Erholung» gesucht. Dann

wurden sie mit dem zum Verkauf stehenden Haus Sonnegg

in Oberaach fündig. «Oberaach haben wir zuvor nicht ge-

kannt», gesteht Heidi Kellenberger. «Der Thurgau mit sei-

nen schönen Naherholungsgebieten war uns aber schon

immer sehr sympathisch und die Nähe des Hauses zum

Bahnhof war ein weiteres auschlaggebendes Kriterium.»

Auf wünsche eingehen

Mittlerweile haben sie das ehemalige Altersheim und zu-

letzt als Unterkunft für Polizeischüler genutzte Haus reno-

viert und haben es in eine schlichte aber gediegene Pension

verwandelt. «Das Haus Sonnegg ist eine gasfreundliche, lei-

se Pension», fasst Klaus Estermann zusammen. «Unser Kon-

zept ist auf das individuelle Bedürfnis des Gastes ausge-

richtet. Wir versuchen, so gut wie möglich auf ihre Wünsche

einzugehen.» Durchreisende, Wanderer und Radfahrer aber

auch Erholungssuchende finden im Haus Sonnegg eine

preiswerte Übernachtungsmöglichkeit. Wer möchte, kann

zwischen Frühstück, Halb- oder Vollpension auswählen. Ein

Einzelzimmer kostet 65 Franken pro Nacht, das Dooppel-

zimmer 110 Franken (jeweils inklusive Frühstück).

in zwei Chören aktiv

Heidi Kellenberger ist ausgebildete Bioinformationsthera-

peutin und Heilpraktikerin und hat in Zürich 14 Jahre lang

eine Praxis geführt. «Im Haus Sonnegg kann ich meine Er-

fahrungen als Therapeutin, mein Wissen über Naturmedi-

zin und die Kunst zusammenführen – und unseren Gästen

anbieten.» Eingelebt hätten sie sich in Oberaach schon gut,

erzählt sie. Klaus Estermann sei bereits in zwei Chören

aktiv, und gemeinsam würden sie regelmässig kulturelle

Veranstaltungen in Amriswil besuchen. «Diese Kleinstadt

hat wirklich viel zu bieten. Das sagen wir auch immer un-

seren Gästen und erhalten auf Tips sehr viele positive

Rückmeldungen.» (ha) Weitere Infos: www.haus-sonnegg.ch

Eine Oase für Erholungssuchende
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AUs Dem stADtHAUs:

liebe Amriswilerinnen und Amriswiler

Das weltweite Finanzsystem wird derzeit von

einer sehr schweren Krise erschüttert, welche

ein koordiniertes Eingreifen von Regierungen

und Zentralbanken nötig macht. Ich bin mir

des Ernstes der Lage sehr wohl bewusst. Trotz-

dem möchte ich etwas relativieren. In schwie-

rigen Zeiten ist nicht Panikmache, sondern

Sachlichkeit, Besonnenheit und Orientierung

gefragt. Vertrauen in die Wirtschaftsordnung

und eine gesunde Portion Vertrauen in unse-

re eigenen Stärken. In diesen Tagen dürfen

wir viel Lob für die zweite Auflage unserer Eis-

bahn auf dem Marktplatz entgegennehmen.

«Amriswil on Ice» ist zweifellos ein Erfolg und

erfreut Gross und Klein, Jung und Alt. Dieses

Projekt ist für uns aber vor allem ein Beispiel

für die lebendige Gemeinschaft und den spür-

baren «Teamgeist» in unserer Stadt. Ohne die

Mitarbeit vieler Helferinnen und Helfer sowie

der Unterstützung von Firmen und Sponsoren

wäre es gar nicht möglich gewesen, ein Vor-

haben dieser Art wiederum umzusetzen.

Für das Jahr 2012 haben wir uns grosse

Ziele gesetzt und werden mit viel Detailpflege

die bewilligten Projekte wie die Erneuerung

unserer Bahnhofstrasse und alle anderen

Baustellen umsetzen. Wir wünschen uns, dass

es für Amriswil weiter aufwärts geht und un-

sere Stadt im Oberthurgau weiterhin eine tra-

gende Rolle übernimmt. Gerne würde ich am

Silvesterapéro des Verkehrsvereins mit Ihnen

auf das erfolgreiche Jahr anstossen. Erleben

Sie einen stimmungsvollen Silvester in der

TKB Eisarena mit DJ Roberto Zanolli, gratis

Mitternachtsprosecco und weiteren Überra-

schungen. Im Namen des Stadtrates und des

Stadtpersonals wünsche ich Ihnen und Ihren

Familien ein schönes, erfolgreiches neues

Jahr, Gesundheit, Glück und Befriedigung.

Martin Salvisberg, Stadtammann

weihnachtliche Grüsse aus radolfzell

Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende

entgegen. Eine schöne Konstante ist die

Freundschaft unserer beiden Städte mit

schönen und wertvollen Begegnungen im

abgelaufenen Jahr. Hierfür sagen wir herz-

lich Danke. Die Stadt Radolfzell am Boden-

see sendet allen Bürgerinnen und Bürgern

ihrer Partnerstadt Amriswil die herzlichsten

Grüsse zu Weihnachten und wünscht Ihnen

allen erholsame und besinnliche Weih-

nachtsfeiertage sowie ein glückliches, ge-

sundes und erfolgreiches Jahr 2012!

Dr. Jörg Schmidt, Oberbürgermeister

stADt UnD lAnD

peter kummer verstärkt team Amriswil

Heute Freitagabend kommt es in der TKB

Eisarena zum Plauscheishockey-Duell zwi-

schen dem Verwaltungsrat des Eissportzen-

trums Oberthurgau EZO und den Machern

von «Amriswil on Ice». Mit dabei sind auf Sei-

ten des EZO unter anderem Verwaltungsrats-

präsident Richard Stäheli, Geschäftsführer

Rainer Schalch sowie die Verwaltungsräte

Thomas Dufner und André Schlatter. Für das

Team Amriswil stürmen die OK-Mitglieder von

«Amriswil on Ice». Verstärkt werden sie unter

anderem von Grossratspräsident Peter Kum-

mer, AOT-Geschäftsführer Peter Dürrenmatt

und CVP-Präsident Beat Maier. Schiedsrich-

ter ist Stadtammann Martin Salvisberg. Die

beiden Teams haben am vergangenen Mon-

tag von 22.30 bis 23.30 Uhr im EZO trainiert

und sind nun für den Ernstkampf bereit. Das

Spiel heute Freitag beginnt um 20 Uhr und

dauert drei Mal 15 Minuten. Für die Unterhal-

tung in der Pause sorgen die Co-Dancers.2002 beim stadtrats-Duell.
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kinder singen für nicaragua

Am 7. und 8 Januar 2012 sind die

Sternsinger in Amriswil unterwegs

und helfen Strassenkindern. Seite 3

mit guten wünschen ins neue Jahr

Dieses Jahr heisst es auf dem Markt-

platz «Silvester in der TKB Eisarena»

mit DJ, Tanz und mehr. Seite 3
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.katholIsche kIrchgemeInde amrIswIl

Die Hoffnung stärken – das wollen die Religionsschülerin-

nen und -schüler der 4. Klasse der Katholischen Kirchge-

meinde Amriswil. Sie unterstützen nämlich das Hilfswerk

missio unter dem Thema «Kinder helfen Kindern in Nica-

ragua». Ihr Beitrag kommt dem Kindesschutz zugute. Er

dient der Betreuung und der Schulbildung von Strassen-

kindern, sowie Kindern, die durch Missbrauch und Gewalt

seelisch und körperlich verletzt wurden. Mit dem Erlös

schenken sie Hoffnung in einem Land, wo Strassenkinder

als «lebender Müll» bezeichnet werden.

Einigen von ihnen kann dadurch ein neues Zuhause, Bil-

dung und vor allem Liebe geschenkt werden. Liebe, die so

dringend nötig ist, um das Vertrauen zu gewinnen: «Es ist

gut, dass ich bin!»

Die Sternsingerinnen und Sternsinger können sich bei

ihren Hausbesuchen ausweisen. Sie sind am Samstag, 7.

Januar 2012, von 16 bis 19 Uhr unterwegs, sowie am Sonn-

tag, 8. Januar 2012, von 13 bis 16 Uhr. Die Katholische

Kirchgemeinde Amriswil bedankt sich schon jetzt ganz

herzlich für die liebevolle Aufnahme der Kinder.

Sternsinger unterwegs für Strassenkinder

stadt und land

gratulationen

Über Weihnachten/Neujahr dürfen feiern:

23.12. Walter Bösch-Zaugg, Bahnhofstras-

se 12, Amriswil (80 Jahre); 23.12. Elsa

Rutishauser, Alters- und Pflegezentrum

Amriswil (99 Jahre); 23.12. Hans Schmid-

li-Vogel, Egelmoosstrasse 6, Amriswil

(80 Jahre); 24.12. Franz Warger-Jud, Alte

St. Gallerstrasse 5, Hagenwil (85 Jahre);

27.12. Klara Deutsch-Sax, Alters- und

Pflegezentrum Amriswil (102 Jahre); 28.12.

Elsa Meyer, Alterspflegeheim Debora,

Oberaach (97 Jahre); 29.12. Yvonne Brühl-

mann-Schaffhauser, Berglistrasse 5, Am-

riswil (85 Jahre); 29.12. Alfed Keller, Hof-

wiesstrasse 1, Hagenwil (85 Jahre); 29.12.

Giorgio Saccon-Zambon, Untere Lerchen-

bohlstrasse 12, Amriswil (80 Jahre); 29.12.

Anna Hofstetter-Ulrich, Sportplatzstras-

se 5, Amriswil (91 Jahre); 30.12. August

Müller-Buri, Alters- und Pflegezentrum Am-

riswil (103 Jahre); 31.12. Gertrud Schenk-

Hugentobler, Sandackerstrasse 13, Amris-

wil (80 Jahre). 4.1. Antonietta und Lorenzo

Palmisano-Pagliarulo, Säntisblickstrasse 5,

Amriswil (Goldene Hochzeit). Allen Jubila-

rinnen und Jubilaren gratulieren wir herz-

lich und wünschen ihnen alles Gute!

weihnachtslesung für kinder

Morgen Samstag findet für alle Kinder kurz

vor Heiligabend eine besondere Weih-

nachtslesung mit Regisseur und Schau-

spieler Florian Rexer in der TKB Eisarena

statt. Begleitet wird Rexer von der Violinis-

tin Elena Zhunke. Die Veranstaltung be-

ginnt um 15 Uhr und wird vom Wasser-

schloss Hagenwil organisiert.

FreItag, 23. dezember

der match – die eismacher auf dem eis

«Amriswil on Ice» vs. EZO Romanshorn,

20 Uhr, TKB Eisarena

samstag, 24. dezember

weihnachtslesung für kinder

präsentiert vom Wasserschloss Hagenwil,

mit Elena Zhunke, Violine, und Florian

Rexer Regisseur/Schauspieler, 15 Uhr,

TKB Eisarena

sonntag, 25. dezember

Öffentliches eislaufen

12 bis 17 Uhr, TKB Eisarena

montag, 26. dezember

Öffentliches eislaufen

10 bis 22 Uhr, TKB Eisarena

mIttwoch, 28. dezember

Juko-nachmittag

gratis Eislaufen für alle bis 18 Jahre,

13.30 bis 17.30 Uhr, TKB Eisarena

ausgehen und mItmachen

A
rc

h
iv

b
ild

:
G

a
b

ri
e

le
P

e
c

o
ra

in
o

Öffnungszeiten über
Weihnachten/Neujahr

Die Büros der Stadtverwaltung und
der Technischen Betriebe TBA sowie der

Kreisämter (Grundbuchamt, Betreibungsamt und

Notariat) und das Zivilstandsamt bleiben vom

24. Dezember 2011 bis und mit
2. Januar 2012 geschlossen. In dringenden

Fällen sind folgende Pikettdienste erreichbar:

Bestattungswesen Tel. 079 421 66 05

Technische Betriebe Tel. 079 600 77 90

(Strom, Erdgas, Wasser, Kabel-TV)

Öffnungszeiten Werkhof (St. Gallerstr. 11a)

Dienstag, 27. Dezember 13.30 bis 17 Uhr

Mittwoch, 28. Dezember 13.30 bis 17 Uhr

Donnerstag, 29. Dezember 13.30 bis 17 Uhr

Freitag, 30. Dezember 13.30 bis 16.45 Uhr

Öffnungszeiten Regionales Abfall-
zentrum Hefenhofen (RAZ)
Dienstag, 27. Dezember:

7.30 bis 11.45 Uhr und 13.30 bis 16.45 Uhr

Mittwoch, 28. Dezember:

7.30 bis 11.45 Uhr und 13.30 bis 16.45 Uhr

Donnerstag, 29. Dezember:

7.30 bis 11.45 Uhr und 13.30 bis 16.45 Uhr

Freitag, 30. Dezember:

7.30 bis 11.45 Uhr und 13.30 bis 16.45 Uhr

Samstag, 31. Dezember:

9 bis 11 Uhr

Kehrichtabfuhr über die Weihnachts-
und Neujahrstage 2011/2012
Die Dienstagsabfuhren (Amriswil Ost) und die

Freitagsabfuhren (Amriswil West) werden in

Amriswil wie gewohnt durchgeführt.

Stadtrat und Stadtpersonal wünschen Ihnen fröh-

liche Weihnachten und alles Gute im Jahr 2012.

zum zweiten mal findet dieses Jahr der traditionelle silvesterapéro des Verkehrsvereins «on Ice» statt. am 31. dezember

heisst es silvester in der tkb eisarena mit dJ roberto zanolli, schlittschuhlauf, tanzanimation, gratis mitternachtsprosec-

co und weiteren Überraschungen. Für das wohl der gäste sorgt im restaurant eisbrecher matthias brede vom landgasthof

hirschen (ausgebucht). die gäste auf und neben dem eis werden wie gewohnt vom team des ramseier eistreffs verwöhnt.

Auf dem Eisfeld ins neue Jahr «rutschen»

sIlVesterapéro

Ablesen der Strom-,
Erdgas- und Wasser-
bezugsdaten

Ab Dienstag, 3. Januar 2012, werden die

Monteure der Technischen Betriebe die Bezugs-

daten des vergangenen Quartals erfassen.

In der Regel sind die Messeinrichtungen im Ge-

bäudeinnern installiert. Die Ableser können sich

für den Zutritt zu den Zählern mit einem Ausweis

der Technischen Betriebe Amriswil (mit Foto) legi-

timieren. Kunden, die nicht erreichbar sind, er-

halten eine Mitteilungskarte. Bitte tragen Sie die

Zählerstände ein und deponieren Sie die ausge-

füllte Karte baldmöglichst im Paketfach Ihres

Briefkastens.

Bei Unklarheiten rufen Sie uns bitte an unter

Telefon 071 414 12 54, tba@amriswil.ch.

Technische Betriebe
Amriswil


